
EvoCare ermöglicht Sprachtraining zu Hause 
 
Bei stationären Reha-Aufenthalten 

ist die logopädische Behandlung 

vor allem nach Schlaganfällen 

äußerst wichtig. Mit EvoCare bietet 

die SBK Patienten mit neurologisch 

bedingten Beschwerden eine 

telematikbasierte Versorgungsform 

an. Die Behandlung besteht aus 

klassischen logopädischen Thera-

pieeinheiten und teletherapeu-

tischen Übungen, die mit einer 

speziellen Software am PC duch-

geführt werden. Mit der Vernetzung 

von stationärer und ambulanter Be-

handlung wird eine Nachsorge 

sichergestellt und damit die Versor-

gungspraxis optimiert. So erhält 

der Betroffene  eine nahtlose und 

möglichst unkomplizierte Versor-

gung aus einer Hand. 

  Die technische Ausrüstung (PC 

mit Mikrofon und Funkmodem) wird 

dem Versicherten innerhalb eines 

Tages nach Verlassen der Reha-

Klinik leihweise zu Hause instal-

liert. Den Umgang mit dem 

Programm lernen die Patienten 

bereits in der Reha-Klinik. Dabei 

bleibt der Austausch zwischen dem 

Patienten und dem Therapeuten 

mit Hilfe der Telematikunter-

stützung bestehen. Der Therapeut 

bekommt die Therapieergebnisse 

des Patienten übermittelt und 

stimmt die weitere Behandlung 

gezielt darauf ab. Das Pilotprojekt 

läuft seit März 2007 im Rahmen 

einer stationären Behandlung in 

den Kliniken der m&i-Klinikgruppe 

Bad Heilbrunn und Herzogen-

aurach. 

 

Weitere Informationen über die 

Möglichkeiten einer telematik-

basierten logopädischen Versor-

gung erhalten Sie in Ihrer Ge-

schäftsstelle. 
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